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Dieser Leitfaden…

…richtet sich an alle, die sich mit dem Gedanken tragen, ein Unternehmen selbstständig zu führen. 
Dieser Schritt ist eine Herausforderung und beansprucht viel Energie und Mut.

Durch unsere tägliche Arbeit wissen wir, dass der Weg in die Selbstständigkeit mit vielen Fragen und  
Unsicherheiten verbunden ist. Bei der Informationsgewinnung wollen wir Sie mit dem Kleinen Leitfaden 
für Existenzgründungen unterstützen. Er soll für Sie eine Hilfestellung sein, ohne lange Suche die richtigen 
Ansprechpartner für konkrete Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Existenzgründung zu finden.

Neben den Beratungsangeboten haben wir im Leitfaden auch eine Auswahl weiterbildender Seminare 
von lokalen und regionalen Bildungsträgern zusammengestellt. In einigen Branchen sind zusätzliche 
Genehmigungen erforderlich um mit einer Selbstständigkeit zu starten, die wichtigsten finden Sie im Abschnitt 
Behördenwegweiser. Darüber hinaus wurden gründungsrelevante Internetseiten aufgelistet, damit Sie sich 
rundum gut informieren und vorbereiten können.

Ihre Wirtschaftsförderung des Landkreises Rotenburg (Wümme)



Hopfengarten 2
27356 Rotenburg

Gesa Weiss, M.A.
Tel. 04261 983-2855
Fax 04261 983-88 2855
gesa.weiss@lk-row.de
www.lk-row.de

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises bietet für Menschen, die eine Existenzgründung planen, eine 
einführende, branchenübergreifende Orientierungsberatung durch zertifizierte Existenzgründungsberater an. 
Diese Beratung ist umfassend, unabhängig und kostenlos. Nicht geleistet werden Steuer- und Rechtsberatung. 
Die Beratung erfolgt nach vorheriger Terminabsprache entweder persönlich oder online als Videokonferenz.

Wir unterstützen Sie bei der Erarbeitung eines persönlichen „Gründungsfahrplanes“, der Ihnen die weiteren 
Schritte zur Existenzgründung aufzeigt. Die Wirtschaftsförderung versteht sich als ein Bindeglied zwischen 
Wirtschaft und Verwaltung und ist daher auch Ihr Ansprechpartner zum Thema Zuständigkeiten und 
Genehmigungen.

Die Wirtschaftsförderung ist fachkundige Stelle für den Gründungszuschuss, 
das Einstiegsgeld und den MikroSTARTer.

Beratungsinhalte:
• Grundlegendes zur Selbständigkeit
• Einschätzung der Geschäftsidee
• Genehmigungen und Zuständigkeiten
• Fördermitteldarlehen und Zuschussmöglichkeiten
• Kostenkalkulation, Ertragsvorschau
• Gründungskonzept (Business Plan)
• Versicherungen (betrieblich/privat)
• Informationen zur Rechtsform
• Grundlegendes zum Thema Steuern

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Rotenburg (Wümme) ist eingebunden in verschiedene Netzwerke und 
Kooperationen. Dadurch können auch weitere Institutionen und Beratungsmöglichkeiten erschlossen werden, 
z.B. in den Bereichen Technologietransfer, Coaching oder Fördermittel. 

Benötigen Sie für Ihre Gründungsidee wissenschaftliche Unterstützung? Wir vermitteln Beratungsanträge an das 
Wirtschaftssenioren-Netzwerk (siehe S. 5). Auch bei der Suche nach geeigneten Gewerbeflächen in einer unserer 
Kommunen sind wir Ihnen gerne behilflich.
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KOMMUNALE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Rotenburg (Wümme)



Ihr Ansprechpartner:
Landkreis Rotenburg (Wümme)
Wirtschaftsförderung

Manfred Burfeind
Tel. 0176 32727569 
m.burfeind@t-online.de

Ziel des Wirtschaftsseniorennetzwerkes ist es, die Entstehung und Existenzsicherung von Unter nehmen in der 
Region durch den Erfahrungsschatz von ehemaligen Unternehmern zu unterstützen. Die Wirtschaftssenioren 
stehen Existenzgründern und Jungunternehmern mit Ihrer Lebens- und Berufserfahrung zur Seite,  
z.B. bei der Beurteilung der Geschäftsidee, der Erstellung des Business-Plans, der Unternehmensnachfolge,  
bei der Überwindung von Liquiditätsengpässen, Finanzierung oder der Buchführung. 

Beratungsanträge können unter www.wirtschaftssenioren-row.de gestellt werden. Die Wirtschafts senioren 
arbeiten unabhängig und vertraulich. Die erste Beratung erfolgt kostenlos, die weitere Begleitung ist mit 
einem Tagessatz von 100,00 € verbunden. Existenzgründern wird empfohlen, vor der Begleitung durch die 
Wirtschaftssenioren eine kostenlose Orientierungsberatung bei der Wirtschaftsförderung in Anspruch zu nehmen 
(siehe S. 5).
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WIRTSCHAFTSSENIOREN-NETZWERK

Wirtschaftssenioren-Netzwerk 
Landkreis Rotenburg (Wümme) e.V.
www.wirtschaftssenioren-row.de



NBank
Beratungsstelle Lüneburg
Stadtkoppel 12
21337 Lüneburg

Anja Krebs
Tel. 0511 30031-9332
Fax 0511 30031-9332
anja.krebs@nbank.de

Als Förderbank für Niedersachsen unterstützt die Investitions- und Förderbank Niedersachsens  - NBank - das 
Land bei seinen struktur- und wirtschaftspolitischen Aufgaben. Die NBank steht für kompetente Wirtschafts-, 
Arbeitsmarkt-, Wohnraum- und Infrastrukturförderung.

Im Auftrag des Landes Niedersachsen fördert die Bank Menschen, Unternehmen, Kommunen, Institutionen und 
Ideen. Wettbewerbsneutral, unabhängig und maßgeschneidert berät sie zu den vielfältigen Förderangeboten von 
EU, Bund, Land und Kommunen. Zudem schafft ein breites Netzwerk einen Mehrwert für die Kunden der NBank.

Insbesondere Gründer finden vielfältige Unterstützungsmöglichkeiten in der NBank. Vorhaben mit sehr 
unterschiedlichen Schwerpunkten können gefördert werden. Beispielhaft herausgehoben werden hier der 
MikroSTARTer und das Gründungsstipendium.

Das Gründungsstipendium hilft Menschen, die eine innovative, digitale oder wissensorientierte Idee haben und 
in Niedersachsen gründen möchten, denen dafür aber die finanziellen Mittel fehlen. Das Gründungsstipendium 
unterstützt Sie in der Phase vor der Gründung.

Mit dem MikroSTARTer werden Gründungen, Unternehmensnachfolgen und Vorhaben von Jungunternehmen 
mit einem Darlehen unterstützt. Zugleich kann die Bonität der Antragstellenden bei der Fremdkapitalvergabe bei 
Kreditinstituten deutlich verbessert werden.

Dies sind nur exemplarisch zwei Förderungen. Es gibt darüber hinaus aber viele andere Ansatzpunkte, wie die 
NBank bei einer Gründungsidee oder bei der Festigung eines Geschäftsmodells unterstützen kann. Einen guten 
Überblick gibt: www.nbank.de
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mit vielfältigen Fördermöglichkeiten

INVESTITIONS- UND FÖRDERBANK FÜR NIEDERSACHSEN 

NBank



Den Existenzgründern steht von Anfang an der vollständige Service der Industrie- und  
Handelskammer zur Verfügung. Hierzu gehört unter anderem:
• kostenlose Teilnahme an IHK-Gründungstagen und an der Webinar-Reihe  

„Grundlagen für Existenzgründer und junge Unternehmen“
• Jährlich loben wir den Gründungspreis ELBE-WESER aus. Werden Sie Gründungsbotschafter.
• Lieferung von Statistiken zur Wirtschaft im Elbe-Weser-Raum
• Seminare für Existenzgründer
• Beratung in Fragen der Abfallwirtschaft, der Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Unterstützung bei der 

Erstellung eines Businessplans, Finanzierung und Fördermittel, nebenberufliche Selbstständigkeit, öffentliche 
Aufträge, Ausbildung, Außenwirtschaft, Bauleitplanung und Gewerbegrundstücke, Innovation und Patent, 
Internet, Messen und Ausstellungen, Öffentlichkeitsarbeit, Steuern, Existenzgründung von Ausländern, 
Fachverbände, Arbeitgeberverbände

Spezialisten stehen für die Existenzgründungsberatung in folgenden Branchen bereit:
• Industrie
• Handel
• Verkehr
• Hotel- und Gaststättenwesen
• Bewachungsgewerbe
• E-Commerce

GRÜNDUNGS  PREIS
ELBE-WESER

IHK

Die Industrie- und Handelskammer berät Existenzgründer in allen gewerblichen Berufen mit Ausnahme des 
Handwerks. Dabei geht es um Gründungen in den Bereichen Industrie, Bau, Handel,  
Gastgewerbe, Verkehr, Versicherungsvermittler, Grundstücks- und Wohnungswesen, Anlageberatung, 
Bewachung, Datenverarbeitung, Entsorgung und sonstige Dienstleistungen.

Die Beratung erstreckt sich insbesondere auf folgende Themen:
• Gewerberecht, Erlaubnis, Gewerbeanzeige, Baurecht, Abgrenzung zum Handwerk und zu den Freien Berufen
• Rechtsform, Haftung, Handelsregister, Firmenname
• Öffentliche Finanzierungshilfen, Gespräch mit der Hausbank, Sicherheiten, Ertragsvorschau, Lebenslauf
• Unternehmenskonzept, Stellung im Wettbewerb, Standort, Marketing
• Unternehmenswerkstatt Deutschland – Den Businessplan online erstellen
• Einkauf, Lieferanten, Messen
• Existenzgründung durch Ausländer
• Unternehmensbewertung, Nachfolge-Vermittlung
• Unternehmensnachfolgebörse nexxt-change

Ansprechpartner 
im Altkreis Bremervörde
IHK Elbe-Weser
Am Schäferstieg 2
21680 Stade

Frank Graalheer
Tel. 04141 524-138
Fax 04141 524-222
frank.graalheer@elbeweser.ihk.de

Ansprechpartner
im Altkreis Rotenburg
IHK Elbe-Weser
Roggenkamp 1
27283 Verden

Siegfried Deutsch
Tel. 04231 9246-232
Fax 04231 9246-240
siegfried.deutsch@elbeweser.ihk.de

Daniela Westerhoff
Tel. 04231 9246-234
Fax 04231 9246-240
daniela.westerhoff@elbeweser.ihk.de
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INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER

Industrie- und Handelskammer Elbe-Weser



Egal, ob Sie einen neuen Betrieb gründen oder einen bestehenden übernehmen möchten: Die 
Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade begleitet Sie Schritt für Schritt auf Ihrem Weg in die 
Selbstständigkeit – kostenfrei und individuell auf Sie zugeschnitten.

Existenzgründung
Wir entwickeln gemeinsam mit Ihnen einen maßgeschneiderten Plan für Ihre Betriebsgründung. Dabei klären wir 
grundlegende Fragen und unterstützen Sie bei der Erstellung eines tragfähigen Gründungskonzepts. Sie erhalten 
Hilfe zu folgenden Themenbereichen:

• persönliche und handwerksrechtliche Voraussetzungen
• Standortwahl
• Rechtsform
• erforderliche Versicherungen
• Investitionen, Finanzierung und Fördermöglichkeiten
Auf Wunsch begleiten wir Sie auch bei Gesprächen mit Steuerberatern und Finanzierungspartnern.
www.hwk-bls.de/gruendung

Betriebsübernahme
Alternativ zur Existenzgründung kann auch die Übernahme eines bestehenden Betriebs eine gute Option 
sein. Damit müssen Sie nicht ganz von vorne anfangen, sondern profitieren oftmals von etablierten Strukturen 
wie einem festen Kundenstamm, besseren Konditionen bei Lieferanten, eingearbeiteten Mitarbeitenden und 
vorhandenen Räumlichkeiten. Entsprechende Inserate von Unternehmen, die auf der Suche nach einem 
Nachfolger bzw. einer Nachfolgerin sind, finden Sie bei uns in der Betriebsbörse.
www.hwk-bls.de/uebernahme

Antragsmanager
Mit unserem Antragsmanager erledigen Sie alle Gründungsanmeldungen bequem von zu Hause aus. Der 
Antragsmanager stellt die benötigten Unterlagen vollständig zusammen, füllt sie automatisch mit Ihren Eingaben 
aus und nimmt Ihnen das Ausfüllen von Formularen ab.
Zusätzlich erhalten Sie Informationen über alle erforderlichen Anmeldungen sowie zu Fristen und Gebühren. Die 
fertigen Unterlagen können Sie sofort weiterleiten – schnell, einfach und unkompliziert.
www.hwk-bls.de/antragsmanager

Wir beraten Sie gern
Unser Beratungsteam hilft Ihnen beim Start in die Selbstständigkeit – sprechen Sie uns an!
 

Region Lüneburg
Jörg Marsiske
Assistenz Betriebs- und 
Gründungsberatung 
Tel.: 04131 712-113
Mail: marsiske@hwk-bls.de

Region Stade:
Tatjana Schulz
Assistenz Betriebs- und 
Gründungsberatung
Tel: 04141 60 62-11
Mail: schulz@hwk-bls.de
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HANDWERKSKAMMER

Handwerkskammer 
Start in die Selbstständigkeit



Wer sich selbstständig macht, steht vor vielen neuen Herausforderungen. Damit Sie dabei den Überblick 
behalten, unterstützt Sie die Handwerkskammer auch nach der Gründung oder Betriebsübernahme in allen 
Unternehmenslebensphasen mit einem umfangreichen Beratungsangebot – und zwar kostenlos.

Beratungsschwerpunkte im Überblick
• Betriebswirtschaft (u.a. Bilanz- und Schwachstellenanalyse, Liquiditätsmanagement,  

Strategieentwicklung, Unternehmensbewertung, Betriebsübergabe)
• Finanzierung und Förderung
• Personalberatung und Organisationsentwicklung
• Datensicherheit
• Internet und Digitalisierung
• Technologie und Innovation
• Standortsicherheit
• Umwelt und Nachhaltigkeit

www.hwk-bls.de/betriebsberatung

Wir beraten Sie gern
Vereinbaren Sie am besten noch heute einen Beratungstermin.
 

Region Lüneburg
Jörg Marsiske
Assistenz Betriebs- und 
Gründungsberatung 
Tel.: 04131 712-113
Mail: marsiske@hwk-bls.de

Region Stade:
Tatjana Schulz
Assistenz Betriebs- und 
Gründungsberatung
Tel: 04141 60 62-11
Mail: schulz@hwk-bls.de
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HANDWERKSKAMMER

Handwerkskammer 
Betriebsberatung von A bis Z



Wer erfolgreich ein Unternehmen führen will, muss sich ständig neuen Herausforderungen stellen. Mit unserem 
umfangreichen Fort- und Weiterbildungsangebot machen wir Sie fit für die Anforderungen von morgen. Ob 
Tageslehrgang, Meisterausbildung oder Fach- und Betriebswirt – bei uns finden Sie die passende Weiterbildung. 

Wenn Sie Unterstützung bei der Auswahl benötigen, hilft Ihnen unsere Weiterbildungsberaterin Anke Ott gerne 
weiter. Sie beantwortet Fragen zu unseren Kursen und Fördermöglichkeiten und entwickelt auf Wunsch ein 
individuelles Bildungskonzept für Sie oder Ihr Team.

Wir beraten Sie gern
Vereinbaren Sie am besten noch heute einen Beratungstermin.

Anke Ott
Tel.: 04141 6062-40
ott@hwk-bls.de
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HANDWERKSKAMMER

Handwerkskammer 
Erfolgreich weiterbilden



Demografischer Wandel, Digitalisierung und Transformation stellen Unternehmen vor große Herausforderungen 
in der Arbeits- und Fachkräftesicherung. Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) im Elbe-Weser-Raum 
können dabei auf ein neues Beratungsangebot setzen: Die Qualifizierungslotsen der Weiterbildungsagentur 
Elbe-Weser unterstützen nach dem Prinzip „Beratung aus einer Hand“. Sie informieren über Bildungs- und 
Beratungsangebote in der Region, helfen bei der Suche nach passenden Weiterbildungen und zeigen 
Fördermöglichkeiten auf.

www.weiterbildungsagentur-ew.de

Qualifizierungslotsen 

Dijana Ilic
Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade
Tel.: 04141 6062-48
ilic@hwk-bls.de

Gudrun Gebhardt
IHK Elbe-Weser
Tel.: 04231 9246-238
gudrun.gebhardt@elbeweser.ihk.de

Die Weiterbildungsagentur Elbe-Weser ist ein 
Kooperationsprojekt der Handwerkskammer 
Braunschweig-Lüneburg-Stade in Zusammenarbeit 
mit der IHK Elbe-Weser. Das Projekt wird gefördert 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF+) und des Landes Niedersachsen.

Rolf Klee
Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade
Tel.: 04141 6062-39
klee@hwk-bls.de

Imke Nowiszewski-Schröder
IHK Elbe-Weser
Tel.: 04141 524-162
imke.schroeder@elbeweser.ihk.de

Die Qualifizierungslotsen Rolf Klee, Imke Nowiszewski-Schröder, Dijana Ilic 
und Gudrun Gebhardt (v. l.).
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Handwerkskammer 
Beratung aus einer Hand



Dipl. Wirtsch.-Ing. Arne Engelke-Denker
Tel. 04141 80294-0
engelke-denker@tzew.de
www.tzew.de

Insbesondere junge, technologieorientierte Unternehmen in der Nachgründungsphase sowie kleine/mittlere 
Betriebe sehen sich spezifischen Herausforderungen hinsichtlich ihres Innovationsverhaltens gegenübergestellt. 
Themen wie z.B. Digitalisierung, Ideen- und Produktverwertung, neue Technologien, der weiteren Entwicklung 
des Geschäftsmodells oder auch Energie-/Ressourceneffizienz können aufgrund regionaler Angebotsdefizite 
oder mangelnder eigener Fachkapazitäten nur erschwert vorangetrieben werden. 

Abhilfe bietet die kommunale Wirtschaftsförderung in Verbindung mit dem Transferzentrum Elbe-Weser (TZEW) 
und der dahinterstehenden Innovationsagentur Nordostniedersachsen INNO.NON GmbH;  
ein landkreisübergreifendes Netzwerk zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit kleiner und mittlerer Unternehmen 
in der Elbe-Weser-Region. Dieses umfasst die Landkreise Celle, Cuxhaven, Harburg, Heidekreis,  
Lüchow-Dannenberg, Osterholz, Rotenburg (Wümme), Stade, Uelzen und Verden. 

Als neutrale Einrichtung bildet das TZEW die Verzahnung zwischen den Unternehmen der Region, 
Hochschulen, Forschungseinrichtungen, anderen Know-how-Trägern und den Einrichtungen der kommunalen 
Wirtschaftsförderung. Auf Basis der individuellen Anforderungen in den Unternehmen werden gemeinsam mit 
dem TZEW konkrete Lösungsvorschläge in Form von exakt auf den jeweiligen Handlungsbedarf zugeschnittenen 
Expertenberatungen erarbeitet. Darüber hinaus bietet das TZEW Unterstützung bei schutzrechtlichen 
Fragestellungen sowie bei der Auswahl, Beantragung und Abwicklung von Technologie-Förderprogrammen auf 
Landes-, Bundes- und europäischer Ebene.
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TRANSFERZENTRUM ELBE-WESER (TZEW)

Transferzentrum Elbe-Weser (TZEW)



Kreishandwerkerschaft Elbe-Weser
 

Dr. Jan-Peter Halves
Geschäftsführer
  

Jan Göldner
Geschäftsführer

Die Kreishandwerkerschaft ist der fachunabhängige Zusammenschluss aller Handwerksinnungen einer Region – 
wir betreuen aktuell 43 Innungen im Bereich der Kreishandwerkerschaft Elbe-Weser. 
Wir sind ganz nah an unseren Mitgliedern – den Handwerkern. 

Die Kreishandwerkerschaften haben nach dem Gesetz zur Ordnung des Handwerks (HwO) die Aufgaben:
1. Vertretung der Handwerkerinteressen 
2. Geschäftsführung der Handwerkerinnungen 
3. Mehrwerte für Handwerker schaffen – Versicherungen, Rechtsberatung, Tarifauskunft 
4. Organisation der Ausbildung 
5. Unterstützung der Handwerkskammer auf lokaler Ebene.

Die Kreishandwerkerschaft wird geleitet von einem gewählten Kreishandwerksmeister, der aus dem Kreis der 
Obermeister der angehörenden Innungen kommt. Die Obermeister führen ehrenamtlich die jeweiligen Innungen. 
Die Obermeister sind die besten Kenner der lokalen Rahmensetzungen in jedem Gewerk.
 
Die Kreishandwerkerschaft erteilt Auskunft über die Voraussetzungen der Existenzgründung im Handwerk oder 
im handwerksähnlichen Gewerbe. Die entsprechenden Antragsformulare der Handwerkskammer Braunschweig-
Lüneburg-Stade sind bei der Kreishandwerkerschaft, die auch bei Antragstellung berät und unterstützt, 
kostenlos erhältlich.
 
Wir stellen die Kontakte zu den verschiedenen Betriebsbörsen der Handwerkskammern und der einzelnen 
Landesinnungsverbände her. Ebenso knüpfen wir die Verbindungen zu den Existenzgründungsberatern der 
Handwerkskammer und der Landesinnungsverbände. Im Vorfeld der Existenzgründung stehen wir für eine 
allgemeine rechtliche und wirtschaftliche Beratung zur Verfügung.

Die Kreishandwerkerschaft unterhält im Landkreis 
Rotenburg zwei gleichwertige Geschäftsstellen:
 
Poststr. 3
27404 Zeven
 
Tel. 04281 99905-0 
Fax 04281 99905-29 
info@handwerk-elbeweser.de
 
 
Mühlenstraße 1
27356 Rotenburg
 
Tel. 04261 9299-0
Fax 04261 9299-29
info@handwerk-elbeweser.de
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KREISHANDWERKERSCHAFT

Kreishandwerkerschaft Elbe-Weser



BUH e.V. 
Bundesgeschäftsstelle

Jonas Kuckuk, Vorstand
Artilleriestr. 6
27283 Verden

Tel. 04231 95666-79
Fax 04231 95666-81
buero@buhev.de
www.buhev.de

Ohne Meisterbrief selbständig sein oder werden? Wer eine kreative Existenz in eigener Verantwortung gründen 
will, ist bei uns an der richtigen Adresse.

Der Berufsverband unabhängiger Handwerker und Handwerkerinnen, BUH e.V., vertritt bundesweit vor allem 
handwerkliche KleinstunternehmerInnen und setzt sich seit nunmehr 25 Jahren für die Gewerbefreiheit im 
Handwerk ein.

Wir informieren engagiert und kostenlos zu den Möglichkeiten sich auch ohne Meisterbrief im Handwerk 
selbstständig zu machen und entwickeln hierfür zusammen mit Ihnen individuelle Gewerbelösungen. 
Dazu gehören z.B. das Reisegewerbe, der unerhebliche Nebenbetrieb, die Ausübungsberechtigung 
(Altgesellenregelung), Ausnahmegenehmigungen und die Tätigkeiten in Berufen, die vom Meisterzwang  
befreit wurden.

Neben der Beratung zur Frage, wie ich mein meisterfreies Handwerk gewerberechtlich richtig anmelde,  
organisiert der BUH e.V. regelmäßig Fortbildungen, unterstützt Gewerbetreibende bei Rechtsstreitigkeiten und 
mobilisiert sowohl Öffentlichkeit, als auch Politik für die Gewerbefreiheit im Handwerk.
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BERUFSVERBAND UNABHÄNGIGER HANDWERKER UND HANDWERKERINNEN

Berufsverband unabhängiger 
Handwerker und Handwerkerinnen



Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft
Neue Straße 22
27432 Bremervörde

Ilka Holsten-Poppe, Johanna Meeske 
Tel. 04761 923-5873
info@frauenundwirtschaft-lkrow.de
www.frauenundwirtschaft-lkrow.de

Die Koordinierungsstelle bringt Frauen und Unternehmen im Landkreis Rotenburg (Wümme) zusammen.  
Sie ist Dienstleisterin und Kompetenzagentur für alle Frauen, die beruflich wieder einsteigen, umsteigen oder 
aufsteigen wollen.

Insbesondere wenn Sie in der Elternzeit sind oder nach der Familienphase wieder im Beruf Fuß fassen möchten, 
sind wir die richtigen Ansprechpartnerinnen für Sie. Ebenso unterstützen wir Frauen mit Migrationshintergrund, 
die in ihrer Heimat als Fachkräfte tätig waren, aber hier noch keinen beruflichen Anschluss gefunden haben. 

Wir kooperieren mit Unternehmen, Akteuren des Arbeitsmarktes sowie Kommunen und Verbänden im gesamten 
Landkreis. Durch regionale und überregionale Vernetzung erleichtern wir Frauen den Wiedereinstieg und 
Unternehmen die Suche nach geeigneten weiblichen Fachkräften.

Beratungen sind in Bremervörde, Rotenburg (W.), Visselhövede und Zeven möglich.

Als Geschäftsstelle des ÜBV - Überbetrieblicher Verbund im Landkreis Rotenburg (Wümme) e.V. - liegt uns 
die Förderung von Betrieben in einem regionalen Netzwerk sehr am Herzen. Ein zukünftig entscheidender 
Wettbewerbsfaktor wird das erfolgreiche Ringen um qualifizierte Arbeitskräfte sein. 

Dabei spielen eine innovative und familienbewusste Struktur und Rahmenbedingungen zur besseren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf eine entscheidende Rolle für einen zukunftsfähigen Arbeitgeber/Betrieb. 

Näheres zum ÜBV und seinen 100 Mitgliedern entnehmen Sie bitte der Internetseite:  
www.ueberbetrieblicher-vb.de
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Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft



Die Steuerberaterin oder der Steuerberater stellt eine umfassende und qualifizierte Beratung bereit, die insbeson- 
dere für Existenzgründer und Existenzgründerinnen eine solide Basis für eine langfristig erfolgreiche Unter- 
nehmensführung bildet. Das Leistungsportfolio und die Erfahrung des Steuerberaters oder der Steuerberaterin 
decken dabei sowohl steuerliche Fragestellungen als auch betriebswirtschaftliche Herausforderungen ab, die 
typischerweise in der Gründungsphase eines Unternehmens auftreten. Wesentliche Beratungsschwerpunkte 
umfassen die Wahl der geeigneten Rechtsform unter steuerlichen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten sowie 
die Festlegung des Startkapitals und die Planung einer möglichen Fremdfinanzierung.

Existenzgründer suchen häufig nach einer Steuerberaterin oder einem Steuerberater, die bzw. der spezifisch  
auf ihre Bedürfnisse zugeschnittene Fachkenntnisse und Beratungsschwerpunkte mitbringt. Die Steuer- 
beraterkammer Niedersachsen unterstützt diesen Bedarf mit einem speziellen Steuerberatersuchdienst. 
In diesem Verzeichnis sind Steuerberaterinnen und Steuerberater aus Niedersachsen mit verschiedenen 
Fachgebieten und Spezialisierungen verzeichnet, sodass Existenzgründer und Existenzgründerinnen einfach  
eine geeignete Expertin oder einen geeigneten Experten für ihre steuerlichen Fragestellungen finden können.

Steuerberaterkammer Niedersachsen
Markus Wiese 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit
Adenauerallee 20
30175 Hannover

Tel. 0511 28890-10
Fax 0511 28340-32
info@stbk-niedersachsen.de
www.stbk-niedersachsen.de
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Steuerberatersuchdienst
Wie finden Sie Ihren Steuerberater oder Ihre Steuerberaterin?



Ideen sind die Grundlage für erfolgreiche Geschäfte - verwirklichen Sie Ihre Geschäftsideen!

Bei Ihrem Weg in die Selbstständigkeit helfen wir Ihnen und stehen Ihnen beim Aufbauprozess
Ihres Unternehmens mit Rat und Tat zur Seite.

Wir bieten Ihnen:
• die passende Finanzierung unter Einbindung öffentlicher Fördermöglichkeiten
• eine Darstellung finanzwirtschaftlicher Auswirkungen von Investitionsvorhaben
• praktische Tipps für Ihr Gründungskonzept
• Bereitstellung von Brancheninformationen und -vergleichen

Innovative und optimierte Lösungen entstehen am besten in persönlichen Gesprächen mit engagierten und 
kompetenten Partnern. Die Beraterteams in unseren FirmenCentern unterstützen Sie effektiv und individuell. Im 
Landkreis Osterholz stehen Ihnen FirmenCenter in Osterholz-Scharmbeck und Lilienthal zur Verfügung.

Bei uns gibt es keine starren Öffnungszeiten. Wir sind gerne für Sie da, wann und wo Sie es wünschen.

Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!
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FirmenCenter
der Sparkasse Rotenburg Osterholz



FirmenCenter Bremervörde
Neue Straße 40
27432 Bremervörde
Tel. 04281 940-5110
Fax 04281 940-5199
www.spk-row-ohz.de

Marco Schlesselmann
Leiter
Tel. 04281 940-5104
Marco.Schlesselmann@spk-row-ohz.de

Sarah Böhnke
Firmenkundenberaterin
Tel. 04281 940-5101
Sarah.Boehnke@spk-row-ohz.de

Lena Burfeind
Firmenkundenberaterin
Tel. 04281 940-5103
Lena.Burfeind@spk-row-ohz.de

Firmenkundenberater:innen 

Maria Eckhoff
Tel. 04281 940-5106 
Maria.Eckhoff@spk-row-ohz.de

Kristian Mahnken
Tel. 04281 940-5105
Kristian.Mahnken@spk-row-ohz.de

 

Verena Klindworth
Tel. 04281 940-5107
Verena.Klindworth@spk-row-ohz.de

Arnd Pape
Tel. 04281 940-5108
Arnd.Pape@spk-row-ohz.de
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FirmenCenter Zeven
Am Markt 5
27404 Zeven
Tel. 04281 940-5211
Fax 04281 940-5299
www.spk-row-ohz.de

Thorsten Friese
Leiter
Tel. 04281 940-5200
Thorsten.Friese@spk-row-ohz.de

Andreas Gröhl
Firmenkundenberater
Tel. 04281 940-5221
Andreas.Groehl@spk-row-ohz.de

Firmenkundenberater:innen

Klaus Bahrenburg 
Tel. 04281 940-5201
Klaus.Bahrenburg@spk-row-ohz.de

Franziska Hutter
Tel. 04281 940-5207
Franziska.Hutter@spk-row-ohz.de 

Thorsten Holst
Tel. 04281 940-5203
Thorsten.Holst@spk-row-ohz.de

Sven Sausen
Tel. 04281 940-5202
Sven.Sausen@spk-row-ohz.de
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FirmenCenter Rotenburg
Große Str. 29
27356 Rotenburg
Tel. 04281 940-5310
Fax 04281 940-5399
www.spk-row-ohz.de

Michael Rindfleisch
Leiter 
Tel. 04281 940-5306
Michael.Rindfleisch@spk-row-ohz.de

Michaela Gerlach
Firmenkundenberaterin
Tel. 04281 940-5307
Michaela.Gerlach@spk-row-ohz.de

Firmenkundenberater:innen

Heiko Entelmann 
Tel. 04281 940-5302
Heino.Entelmann@spk-row-ohz.de

Kerstin Lühmann
Tel. 04281 940-5304
Kerstin.Luehmann@spk-row-ohz.de

Inka Tscheu
Tel. 04281 940-5308
Inka.Tscheu@spk-row-ohz.de

Manuela Knak
Tel. 04281 940-5305
Manuela.Knak@spk-row-ohz.de

Eike Schweneker
Tel. 04281 940-5309
Eike.Schweneker@spk-row-ohz.de
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Die Existenzgründung ist zweifellos kein einfaches Unterfangen, sie ist nur dann langfristig erfolgreich,  
wenn die Idee in sich und letztendlich die Vorbereitung ausgereift und gut durchdacht ist. 
Neben der sorgfältigen Vorbereitung sowie dem fundierten Fachwissen bedarf es eines erfahrenen und 
fachkundigen Ansprechpartners.

Die Sparkasse Scheeßel begleitet seit über 140 Jahren Unternehmensgründungen in der hiesigen Region und 
steht Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen und beraten Sie 
gerne in den Bereichen Finanzierung, Zahlungsverkehr, Außenhandel sowie Geldanlage. Gerne stellen wir Ihnen 
nützliche Informationen zur Verfügung, so dass Sie der Zukunft gut gewappnet entgegenblicken können. 

Wir freuen uns auf Sie!

Sparkasse Scheeßel
Zweckverbandssparkasse
An der Sparkasse 1
27383 Scheeßel

Melf Hergen Otten
Leiter Firmenkundenbetreuung
Tel. 04263 935-295
Fax 04263 935-99 295
melf.otten
@spk-scheessel.de

Firmenkundenbetreuer

Miriam Koopmann
Tel. 04263 935-231
miriam.koppmann@spk-scheessel.de

Nadine Secory
Tel. 04263 935-294
nadine.secory@spk-scheessel.de

Jan-Luca Wilken
Firmenkundenbetreuer
Tel. 04263 935-284
Fax 04263 935-246
jan-luca.wilken
@spk-scheessel.de

Torben Behrens
Tel. 04263 935-285
torben.behrens@spk-scheessel.de
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Existenzgründung mit Erfolg
Ihr Schritt in die Selbstständigkeit



Von der Geschäftsidee zum Finanzierungskonzept
Ein Businessplan ist der Schlüssel für Ihren unternehmerischen Erfolg. Mit ihm beschreiben Sie Ihre 
Geschäftsidee, den Kundennutzen und die Marktsituation. Außerdem ist eine Rentabilitätsvorschau Teil des 
Businessplans. Damit stellen Sie die wirtschaftlichen Perspektiven Ihrer Gründung dar. 
Die ebenfalls enthaltene Kapitalbedarfs- und Liquiditätsplanung bildet die Grundlage für die Zusammenstellung 
des späteren Finanzierungsplans, mit dem Sie Kapitalgeber und mögliche Partner von sich und Ihrem Vorhaben 
überzeugen.

Ganzheitliche Beratung für Gründer
Von der Geschäftsidee über die Finanzierung bis zur Umsetzung: Der Erfolg Ihres Unternehmens hängt auch von 
der Vorbereitung ab. Die Experten Ihrer Volksbanken im Kreis Rotenburg (Wümme) unterstützen Sie beim Start in 
die Selbstständigkeit und erarbeiten mit Ihnen ein individuelles Finanzkonzept für Ihre Existenzgründung.

Als Ansprechpartner für Ihre Informationswünsche und Fragen rund um Ihre Existenzgründung stehen Ihnen 
gerne zur Verfügung:

Bremische Volksbank Weser-Wümme eG 
Große Str. 22 
27367 Sottrum 
www.BremischeVB.de 

Marco Croos
Leitung Firmenkunden Regionalmarkt Sottrum 
Tel. 0421 3682-2440 
Marco.Croos@BremischeVB.de

Jennifer Schnaars 
Assistenz Firmenkunden 
Tel. 0421 3682-2404 
Jennifer.Schnaars@BremischeVB.de
 

Volksbank Lüneburger Heide eG

Christoph Eggers 
Gewerbekundenbetreuer
Schäferstraße 5-7
27374 Visselhövede
Tel. 05191 965-1302
Fax 05191 965-1399
Christoph.Eggers@vblh.de

 www.vblh.de

Zevener Volksbank eG

Reiner Eckhoff
Firmenkundenbetreuer
Vitusplatz 3 
27404 Zeven
Tel. 04281 9328-1611 
Fax 04281 9328-9126
Reiner.Eckhoff@zvb.de

 www.zvb.de
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Volksbanken im Kreis Rotenburg (Wümme)
Ein guter Start auf gutem Grund



Passgenaue Finanzierung unter Berücksichtigung von Fördermitteln
Für einen erfolgreichen Start als Unternehmer brauchen Sie einen tragfähigen Businessplan – und das 
Kapital, um Ihre Geschäftsidee zu realisieren. Viele Finanzierungs- und Förderangebote zur Existenzgründung 
ermöglichen passgenaue Lösungen zur Umsetzung Ihrer Geschäftsideen.
Die Finanzierungsexperten der Volksbank eG Osterholz Bremervörde beraten Sie kompetent in allen Fragen rund 
um Ihre Finanzplanung. Vereinbaren Sie einen Termin - wir freuen uns auf Sie.

Ihre Ansprechpartner vor Ort:

Peter Müller
Niederlassung Bremervörde

Individualkundenbetreuung  
Firmenkunden

Tel.: 04761 83-210
Peter.Mueller@vbohz.de
www.vbohz.de

Niclas Schröder
Niederlassung Bremervörde

Individualkundenbetreuung  
Firmenkunden

Tel.:  04761 83-211
Niclas.Schroeder@vbohz.de
www.vbohz.de

 

Frank Pingel
Niederlassung Bremervörde

Geschäftskundenberatung

Tel.: 04761 83-146
Frank.Pingel@vbohz.de
www.vbohz.de

Mathias Marx
Niederlassung Bremervörde

Individualkundenbetreuung 
Firmenkunden

Tel.: 04761 83-213
Mathias.Marx@vbohz.de
www.vbohz.de

Frank Tietjen
Niederlassung Gnarrenburg

Individualkundenbetreuung 
Firmenkunden

Tel.: 04763 879-16
Frank.Tietjen@vbohz.de
www.vbohz.de
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Finanzierung Ihrer Existenzgründung
Volksbank eG Osterholz Bremervörde



Rechtsanwaltskammer 
f.d. Oberlandesgerichtsbezirk Celle
Bahnhofstraße 5
29221 Celle

Tel. 05141 9282-0
Fax 05141 9282-42
info@rakcelle.de
www.rakcelle.de

Ärztekammer
Bezirksstelle Stade
Am Bahnhof 20 
21680 Stade

Tel. 04141 4000-0
Fax 04141 4000-30
kvn.stade@kvn.de
www.kvn.de

Ärztekammer 
Bezirksstelle Verden 
Am Allerufer 7
27283 Verden

Tel. 04231 975-0
Fax 04231 975-100
bz.verden@aekn.de
www.aekn.de

Landw.-Kammer Hannover
Bezirksstelle Bremervörde
Albrecht-Thaer-Straße 6a
27432 Bremervörde

Tel. 04761 9942-0
Fax 04761 9942-109
bst.bremervoerde@lwk-niedersachsen.de
www.lwk-niedersachsen.de/bezst-bremervoerde

Ingenieurkammer
Niedersachsen
Hohenzollernstraße 52
30161 Hannover

Tel. 0511 39789-0
Fax 0511 39789-34
kammer@ingenieurkammer.de
www.ingenieurkammer.de

Architektenkammer
Niedersachsen
Friedrichswall 5
30159 Hannover

Tel. 0511 28096-0
Fax 0511 28096-19
info@aknds.de
www.aknds.de

Tierärztekammer
Niedersachsen
Fichtenstraße 13
30625 Hannover

Tel. 0511 655118-20
Fax 0511 655118-28
imail@tknds.de
www.tknds.de
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WEITERE AUSGEWÄHLTE KAMMERN

Kammern ausgewählter Freier Berufe 
und der Landwirtschaft



Zum Thema Existenzgründung gibt es interessante Internetseiten.

Die folgenden Informationen wurden nach bestem Wissen zusammengestellt. 
Für den Inhalt der Seiten kann keinerlei Haftung übernommen werden.

Basisinformationen
www.existenzgruender.de Existenzgründungsportal des Bundesministeriums  
 für Wirtschaft und Energie
www.arbeitsagentur.de Arbeitsagentur online
www.gruenderplattform.de der Baukasten für die Existenzgründung, eine Initiative der KfW und des  
 Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie

Förderprogramme
www.kfw.de/gruenden KfW-Mittelstandsbank für Gründer
www.nbank.de Investitions- und Förderbank Niedersachsen mbH
www.foerderdatenbank.de Förderdatenbank des Bundesministeriums  
 für Wirtschaft und Energie

Kammern und Verbände
www.dihk.de Deutscher Industrie- und Handelskammertag
 www.ihk.de/elbeweser Industrie- und Handelskammer Elbe-Weser
www.handwerk-elbeweser.de Kreishandwerkerschaft Elbe-Weser
www.hwk-bls.de Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade
www.zdh.de Zentralverband des deutschen Handwerks
www.buhev.de Berufsverband unabhängiger Handwerkerinnen und Handwerker
www.freie-berufe.de Bundesverband der freien Berufe
www.stbk-niedersachsen.de Steuerberaterkammer Niedersachsen
www.aekn.de Ärztekammer Niedersachsen
www.aknds.de Architektenkammer Niedersachsen
www.ingenieurkammer.de Ingenieurkammer Niedersachsen
www.rakcelle.de Rechtsanwaltskammer des Oberlandesgerichtsbezirkes Celle

Wettbewerbe
www.deutscher-gruenderpreis.de eine Initiative von Stern, den Sparkassen, ZDF und Porsche
www.gruenderwettbewerb.de Gründungswettbewerb; Initiative des Bundesministeriums 
 für Wirtschaft und Energie

Patente
www.dpma.de Deutsches Patent- und Markenamt
www.signo-deutschland.de Bundesministerium für Wirtschaft und Energie; 
 Schutz von Ideen für die gewerbliche Nutzung

Versicherungswesen
www.gdv.de Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft e.V.
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Internetseiten 
zum Thema Existenzgründung



Gewerbeanmeldung
Bezüglich der Anmeldung Ihres Gewerbebetriebes wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Ordnungsämter der 
Gemeinde-, Samtgemeinde- bzw. Stadtverwaltungen.
Mit der Gewerbeanmeldung wird bereits eine Vielzahl gesetzlicher Meldepflichten gegenüber folgenden 
Einrichtungen erfüllt: Finanzamt, Berufsgenossenschaft, Gewerbeaufsichtsamt, IHK bzw. Handwerkskammer. 
Für einige Vorhaben sind jedoch zusätzliche Genehmigungen erforderlich. Sprechen Sie uns an! 
Kosten: 43 €

Nicht anmelden müssen sich Angehörige der Freien Berufe (z.B. Architekten, Steuerberater, Rechtsanwälte, 
Künstler, Schriftsteller) darüber hinaus Wissenschaftler sowie Land- und Forstwirte.
Existenzgründer im Bereich des Gesundheitswesens müssen ebenfalls kein Gewerbe anmelden, wenn sie den 
Beruf als approbierter Arzt, Zahnarzt, Tierarzt, Psychotherapeut, Apotheker, als Heilpraktiker mit Erlaubnis nach 
Heilpraktikerrecht ausüben oder in einem anderen nichtärztlichen Heilberuf tätig sein wollen, für den sie eine 
staatliche Anerkennung besitzen (z.B. Hebammen, Physiotherapeuten, Masseure, Podologen). Existenzgründer 
in den vorgenannten Bereichen müssen die Aufnahme der Tätigkeit gegenüber dem Finanzamt formlos anzeigen.
Heilpraktiker unterliegen der Überwachung durch das Gesundheitsamt und werden gebeten, die Aufnahme der 
Tätigkeit beim Gesundheitsamt anzuzeigen (Tel. 04261 983-3202, gesundheitsamt@lk-row.de).

Marktverkehr
Diese dritte Gewerbeart neben stehendem Gewerbe und Reisegewerbe umfasst Märkte, Messen, Ausstellungen 
und Volksfeste. Märkte können auf Antrag festgesetzt werden, der Antrag auf Marktfestsetzung ist spätestens 
vier Wochen vor der Veranstaltung beim Ordnungsamt des Landkreises zu stellen. An festgesetzten Märkten 
kann ohne Anzeige eines stehenden Gewerbes und ohne Reise gewerbekarte teilgenommen werden. 
Das gilt jedoch nicht für erlaubnispflichtige stehende Gewerbe (siehe unter Konzessionen). Zur Teilnahme an 
nicht fest gesetzten Märkten müssen Gewerbetreibende ein stehendes Gewerbe angezeigt haben oder eine 
Reise gewerbekarte besitzen. Da festgesetzte Märkte nicht die Mehrzahl der Veranstaltungen im Marktverkehr 
ausmachen, ist für eine Existenzgründung die ordentliche Aufnahme eines stehenden Gewerbes oder 
Reisegewerbes unter Einhaltung der entsprechenden Vorschriften anzuraten.

Reisegewerbe
Eine gewerbliche Tätigkeit kann im stehenden Gewerbe (siehe Stichwort Gewerbeanmeldung) und im Reise-
gewerbe ausgeübt werden. Der Unterschied besteht darin, dass beim stehenden Gewerbe die Kunden um 
Angebote nachsuchen, während im Reisegewerbe die Initiative zur Erbringung der Leistung vom Anbieter/
Verkäufer ausgehen muss. 
Das Bundesverfassungsgericht hat mit Beschluss vom 27. September 2000 entschieden, dass grundsätzlich 
jedes handwerkliche Gewerbe auch im Reisegewerbe ausgeübt werden kann. Hierauf ist dann die 
Handwerksordnung (HwO) nicht anwendbar, weil sie nur für stehende Gewerbe gilt. Damit dürfen im 
Reisegewerbe zulassungspflichtige handwerkliche Tätigkeiten ausgeübt werden, ohne dass der Meistervorbehalt 
gilt. Hiervon gibt es allerdings gesetzliche Ausnahmen. Voraussetzung für die Ausübung eines Reisegewerbes ist 
eine Reisegewerbekarte, durch die sich der Gewerbetreibende gegenüber den Kunden ausweisen kann. 

Die Reisegewerbekarte kann beim 
Landkreis Rotenburg (Wümme), Ordnungsamt, Postfach 1440, 27344 Rotenburg (Wümme), beantragt werden. 
Antragsvordrucke können entweder bei der vorgenannten Stelle angefordert werden oder  
stehen als Download unter www.landkreis-rotenburg.de unter „Reisegewerbe“ zur Verfügung.
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Behördenwegweiser für Existenzgründer



Dem Antrag sind beizufügen: 
• Auskunft in Steuersachen durch das zuständige Finanzamt
• Auszug aus dem Gewerbezentralregister (Belegart „9“)*
• Führungszeugnis (Belegart „0“)*
• Kopie vom Pass oder Personalausweis 

*zu beantragen beim Ordnungsamt der Wohnsitzgemeinde.

Weitere Informationen sind beim Landkreis unter Tel. 04761 983-4862 erhältlich. 

Bauanträge
...und Anträge auf Nutzungsänderung von Gebäuden und Gebäudeteilen sollten beim Bauamt der Gemeinde-, 
Samtgemeinde- bzw. Stadtverwaltung eingereicht werden. Hier wird eine erste Stellungnahme angefertigt. 
Anschließend wird der gesamte Vorgang dem Landkreis Rotenburg (Wümme) zur Entscheidung vorgelegt.

Konzessionen 
...für die Ausübung bestimmter Gewerbe ist eine Erlaubnis bzw. Konzession erforderlich (Spielhallen, 
Bewachungsunternehmen u.a.). Das Ordnungsamt des Landkreises Rotenburg (Wümme) bietet Ihnen Beratung 
über das Antragsverfahren und die Antragsstellung an. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 04261 983-2331

Gaststättengewerbe
Ein Gaststättengewerbe betreibt, wer gewerbsmäßig Getränke oder zubereitete Speisen zum Verzehr an Ort 
und Stelle anbietet. Wer eine Gaststätte betreibt und dabei Lebensmittel herstellt, muss sich beim Veterinäramt 
anmelden.
Seit dem 01.01.2012 ist ein Gaststättengewerbe vier Wochen vor Beginn bei der zuständigen  
Gemeinde anzuzeigen. Wird der Ausschank von Alkohol beabsichtigt, so hat der Antragsteller mit der 
Anzeige einen Nachweis über den Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnisses und eine Auskunft aus dem 
Gewerbezentral register vorzulegen.

sonstige Genehmigungen (Auszug, nicht abschließend)

Bei der Be- und Verarbeitung sowie dem Verkauf von Lebensmitteln ist das Veterinäramt einzuschalten. 
Kontaktpersonen:
• Nico Bartels (Tel. 04261/983-2365) für Stadt Bremervörde, Samtgemeinde Geestequelle
• Hans-Ulrich Wülpern (Tel. 04261/983-2356) für (Einheits-)Gemeinde Gnarrenburg, Samtgemeinde Selsingen, 

Stadtgebiet Zeven, Gyhum
• Ulf Hörmann (Tel. 04261/983-2355) für Samtgemeinde Fintel, Samtgemeinde Sittensen,  

Samtgemeinde Tarmstedt, Elsdorf, Heeslingen, Borchel, Mulmshorn, Horstedt, Bötersen, Reeßum
• Irmgard Bongartz (Tel. 04261/983-2376) für Stadtgebiet ROW, Waffensen, Siedlung Luhne, Sottrum, 

Hassendorf
• Martin Gröger (Tel. 04261/983-2367) für (Einheits-)Gemeinde Scheeßel, Stadt Visselhövede, 

Samtgemeinde Bothel, Unterstedt, Ahausen, Hellwege

Darüber hinaus benötigen Personen, die gewerbsmäßig bestimmte Lebensmittel herstellen, behandeln oder in 
Verkehr bringen, eine Belehrung nach § 43 des Infektionsschutzgesetztes.  
Nähere Informationen dazu erteilt das Gesundheitsamt in Rotenburg (Tel. 04261 983-3203) bzw.  
in Bremervörde (Tel. 04761 983-5209).
In Fragen bezüglich der Tierhaltung ist ebenfalls das Veterinäramt des Landkreises Rotenburg (Wümme) 
einzuschalten. Kontaktperson ist Herr Meyer (Tel. 04261 983-2358).

Wer eine Einrichtung der Altenhilfe, sei es in Form von vollstationärer Pflege oder Tagespflege, betreiben 
möchte, muss dies vorab bei der Heimaufsicht anzeigen. Außerdem ist jeder Betreiber eines ambulanten 
Pflegedienstes zur Anzeige verpflichtet, wenn er mehr als zwei Personen in einer Wohngemeinschaft betreut. 
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Im Rahmen der Anzeige bei der Heimaufsicht werden dann die jeweiligen Voraussetzungen nach dem 
Niedersächsischen Gesetz über unterstützende Wohnformen geprüft. Genehmigungen nach weiteren 
Vorschriften sind von der jeweils zuständigen Stelle zu prüfen. 
Die Heimaufsicht (heimaufsicht@lk-row.de) berät Sie gern, Ansprechpartner im Gesundheitsamt sind 
Frau Eckhoff (Tel. 04281 6219), Frau Bombeck (04261 983-3279) und Herr Fuchs (Tel. 04261 983-3277). 

Anträge für die Erteilung einer Erlaubnis zum Betrieb oder Erweiterung von Privatkrankenanstalten 
einschließlich Reha-Einrichtungen, Sanatorien usw. sind beim Gesundheitsamt des Landkreises zu stellen.  
Dies gilt ebenso für Anträge auf Erteilung von Erlaubnissen zum Handel oder zur Begasung mit giftigen Stoffen 
und Zubereitungen. Auskünfte bzgl. der Erlaubniserteilung von Privatkrankenanstalten erhalten Sie bei 
dem Gesundheitsamt (Tel. 04261 983-3202, gesundheitsamt@lk-row.de) und für die Erlaubniserteilung zum 
Handel oder zur Begasung mit giftigen Stoffen / Zubereitungen bei Frau Kirstein (Tel. 04261 983-3222,  
manuela.kirstein@lk-row.de).

Für die Ausübung des Gelegenheitsverkehrs mit Kraftfahrzeugen (Taxen, Mietwagen, Kraftomnibusse) wird 
eine Genehmigung nach dem Personenbeförderungsgesetz benötigt. Die Voraussetzungen für die Genehmigung 
können beim Landkreis Rotenburg (Wümme) erfragt werden. 
Ansprechpartner für den Bereich Rotenburg ist Frau Helmig (Tel. 04261 983-2413, kristina.helmig@lk-row.de);  
für den Bereich Bremervörde Frau Schluseneck (Tel. 04761 983-4423, samantha.schluseneck@lk-row.de).

Auch der gewerbliche Güterverkehr ist erlaubnispflichtig. Das Antragsverfahren erfolgt ebenfalls beim 
Landkreis Rotenburg (Wümme). 
Ansprechpartner für den Bereich Rotenburg ist Frau Helmig (Tel. 04261 983-2413, kristina.helmig@lk-row.de); 
für den Bereich Bremervörde Frau Schluseneck (Tel. 04761 983-4423, samantha.schluseneck@lk-row.de).

Das Gewerbeaufsichtsamt ist einzuschalten in Fragen bezüglich Sicherheit und Gesundheitsschutz am 
Arbeitsplatz. Informationen erhalten Sie beim Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Cuxhaven, 
Elfenweg 15, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721 506-200, poststelle@gaa-cux.niedersachsen.de.
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Online-Seminarreihe „Start@5“   

Die Gründungsformalitäten sind in die Wege geleitet oder erledigt und es kann losgehen! Aber schon ergeben 
sich die nächsten Fragen: Antworten darauf gibt die Veranstaltungsreihe „Start@5“.
Start@5 ist eine gemeinsame Initiative der IHK Stade, der Landkreise Osterholz, Rotenburg (Wümme) und Verden 
sowie der Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade und der Kreishandwerkerschaft Elbe-Weser. 
Es wird jeweils ein Thema rund um den Unternehmensstart näher beleuchtet. Eingeladen sind selbstverständlich 
alle Interessierten - auch wenn die Unternehmensgründung schon länger zurückliegt.

Termine:
21.01.2025: Fördermittel für Gründungen und junge Unternehmen 
 • Referentin: Gesa Weiss, Gründungsberaterin beim Landkreis Rotenburg (Wümme)
 • Veranstalter: Landkreis Rotenburg (Wümme), Wirtschaftsförderung
18.02.2025: #InstafürGründerInnen
 • Referent: Suse Lübker, Text | PR | Training
 • Veranstalter: Landkreis Osterholz – OHZ Power
18.03.2025: Akquise macht Spaß
 • Referentin: Anke Tielker, Unternehmensberaterin
 • Veranstalter: Landkreis Verden - Fachdienst Arbeitsvermittlung und Wirtschaftsförderung
15.04.2025:  Online-Shop? Aber (rechts)sicher!
 • Referentin: Kirill Ulitskiy, Referent Recht und Steuern, IHK Elbe-Weser
 • Veranstalter: IHK Elbe-Weser
20.05.2025:  Das Verpackungsgesetz – Alles im Griff?
 • Referentin: Christian Knopp, Umweltreferent, IHK Elbe-Weser
 • Veranstalter: IHK Elbe-Weser
17.06.2025:  Bankgespräche erfolgreich führen
 • Referent: Daniel Topp, Betriebswirtschaftlicher Berater,  
  Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade 
 • Veranstalter: Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade
15.07.2025:  Die E-Rechnung
 • Referent: Daniel Topp, Betriebswirtschaftlicher Berater,  
  Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade 
 • Veranstalter: Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade
19.08.2025:  Angestellt und selbstständig - die hybride Gründung
 • Referentin: Gesa Weiss, Gründungsberaterin beim Landkreis Rotenburg (Wümme) 
 • Veranstalter: Veranstalter: Landkreis Rotenburg (Wümme), Wirtschaftsförderung
16.09.2025:  Kostenorientierte Preiskalkulation
 • Referent: Min von Cramer, startklar Unternehmensentwicklung GmbH
 • Veranstalter: Landkreis Verden
21.10.2025:  Unternehmerische Innovation durch KI: Praxisbeispiele und Erfolgsfaktoren
 • Referentin:  Henning K. Schättler, Arbeit und Leben Niedersachsen gGmbH
 • Veranstalter: Landkreis Osterholz

Uhrzeit: 17:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Online-Seminar
Kosten: keine

Eine Anmeldung ist bis zum Vortag beim jeweiligen Veranstalter möglich, bitte kontaktieren Sie die 
Wirtschaftsförderung unter gesa.weiss@lk-row.de oder Tel. 04261 983-2855. 
Einen entsprechenden Link zur Teilnahme erhalten Sie am Veranstaltungstag.
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Workshop Nebenberufliche Selbständigkeit - Die Rahmenbedingungen
Auch die nebenberufliche Existenzgründung bedarf der guten Vorbereitung und wirft viele Fragen auf. 
In diesem Online-Workshop klären wir Besonderheiten und Rahmenbedingungen einer Teilzeitgründung.
Wir geben Antworten zu Fragestellungen, wie:

• Was muss bei der Anmeldung beachtet werden?
• Was ist der Unterschied zwischen freiberuflicher und gewerblicher Tätigkeit?
• Ab wann sind Kranken- und Rentenversicherungsbeiträge zu zahlen und wie viel?
• Welche Steuerarten fallen an (Einkommensteuer/Umsatzsteuer/Gewerbesteuer)?
• Ist die Wahl der Kleinunternehmerreglung nach §19 UStG sinnvoll und für wen?
• Welche Buchführungspflichten sind zu beachten?
• Welche Fördermöglichkeiten gibt es?
• Wie kann ich Stundensätze kalkulieren?

Es können auch im Online-Workshop individuelle Fragen gestellt werden. 
Die Veranstaltung findet per Zoom-OnlineMeeting statt. Nähere Informationen ehrhalten Sie nach Ihrer 
Anmeldung.
Im Nachgang nach dem Workshop erhalten Sie die Workshopunterlagen als Handout, wie auch ein Fotoprotokoll 
der Workshop-Session und ein Kalkulationstool zu ersten Preisüberlegungen.

Termin: Donnerstag, 22.05.2025 (Termine im 2. Hj. finden Sie auf der Website)
Uhrzeit: jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 
Ort: Online
Kosten: 60,00 € inkl. MwSt. und Unterlagen
Referentin: Dr. Thomas Mill, startklar Unternehmensentwicklung GmbH 

Anmeldung und weitere Informationen:

startklar Unternehmensentwicklung GmbH 
Artilleriestr. 6a
27283 Verden
Tel. 04231 67144 60
info@startklar-verden.de
www.startklar-verden.de
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EU-gefördertes Angebot für Existenzgründerinnen „FrauenStärken+“
„FrauenStärken+“ bietet Frauen, die sich haupt- oder nebenberuflich selbständig machen wollen,
ein ausgewogenes Unterstützungsprogramm auf dem Weg in die Selbstständigkeit an:
Individuelle Beratung durch erfahrene Gründungsberater/innen, zahlreiche Workshops für das
unternehmerische Know-How und regelmäßige Vernetzungstreffen.

Workshopmodule (Auswahl):
• Meine Geschäftsidee
• Mein Markt
• Formalien der Gründung
• Preiskalkulation
• Businessplan
• Buchhaltung
• Kundenakquise
• Social Media für Unternehmerinnen

Das Projekt wird über den Europäischen Sozialfonds gefördert, eine Teilnahme ist daher kostenfrei. 

Termin: laufender Einstieg 
Uhrzeit: nach Vereinbarung
Ort: Verden, Verden, Artilleriestr. 6a
Kosten:  keine
Referent: Min von Cramer, startklar Unternehmensentwicklung GmbH

Anmeldung und weitere Informationen:

startklar Unternehmensentwicklung GmbH (siehe S. 30)

Das Projektteam von FrauenStärken+
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Volkshochschule Zeven und Volkshochschule Rotenburg

Xpert Business ist das bundeseinheitliche Kurs- und Zertifikatssystem für die kaufmännische Weiterbildung 
an Volkshochschulen. Xpert Business-Kurse vermitteln fundierte kaufmännische und betriebswirtschaftliche 
Kompetenzen vom Einstieg bis zum Hochschulniveau. In überschaubaren Kursbausteinen werden Sie Schritt für 
Schritt zu anerkannten Fachkraft- und Buchhalter-Abschlüssen geführt. Jeder Baustein kann mit einer Prüfung 
abgeschlossen werden. So sichern Sie Ihren persönlichen Bildungserfolg kleinschrittig und unwiderruflich. 
Und das Beste: Einen abgeschlossenen Kursbaustein können Sie sogar in mehrere Abschlüsse einbringen.

Folgende Lehrgänge werden angeboten: 
• Finanzbuchführung / Finanzbuchführung DATEV
• Finanzwirtschaft
• Kosten- u. Leistungsrechnung
• Lohn- und Gehalt / Lohn- und Gehalt DATEV
• Bilanzierung
• Controlling
• Betriebliche Steuerpraxis
• Einnahmen-Überschussrechnung
• Personalwirtschaft

Alle Kursmodule mit Stundenzahlen und Lernzielkatalogen finden Sie auf der  
Xpert-Business-Webseite: http://www.xpert-business.eu/kursuebersicht.html

Alle Xpert-Business-Zertifikatslehrgänge finden ausschließlich als Online-Seminare  
im bundesweiten Xpert-Business Lernnetz statt.

Termine: Dienstag/Donnerstag 04.03.2025 – 12.06.2025
Uhrzeit: 18:30 - 20:30 Uhr
Ort: ausschließlich als Online-Seminare im bundesweiten Xpert-Business Lernnetz
Kosten: 305 € / 330 € / 350 € (je nach Modul), zzgl. 95,00 € Prüfungsgebühr

Prüfung für alle Xpert-Business Online Zertifikatslehrgänge 
• Volkshochschule Rotenburg:  
 am Samstag, 21.06.2025, 09.00 – 12.00 Uhr im Kantor-Helmke-Haus, Am Kirchhof 10, 27356 Rotenburg

Ihre Anmeldung zur Prüfung muss uns 4 Wochen vor Prüfungstermin vorliegen.

Anmeldung und weitere Informationen über Seminare im 2. Halbjahr 2024:

Zweckverband Volkshochschule Zeven Volkshochschule Rotenburg (Wümme)
City-Passage  Kantor-Helmke-Haus
Poststraße 10-12  Am Kirchhof 10
27404 Zeven  27356 Rotenburg
Tel. 04281 9363-0  Tel. 04261 9145-12
info@vhs-zeven.de  vhs@rotenburg-wuemme.de
www.vhs-zeven.de  www.vhs-row.de
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Anmeldung und weitere Informationen über Seminare im 2. Halbjahr 2024:
Volkshochschule Rotenburg (siehe S. 33)

Rhetorik für den Beruf - Sicher auftreten, verhandeln und sprechen
Die Teilnehmenden lernen, Vorträge auszuarbeiten und zu strukturieren, sicher aufzutreten, frei zu sprechen 
und zielorientiert zu formulieren sowie die Sprache und Körpersprache als Ausdrucksmittel einzusetzen. 
Intensives Feedback zum Aufbau und Inhalt der Rede sowie zur Vortragsweise helfen, sich selber einzuschätzen. 
Dies steigert Sicherheit und Selbstvertrauen für künftige Vorträge. Durch die Übungszeiten bekommen 
die Teilnehmenden viel Praxis und sofortige Umsetzungsmöglichkeiten. Themen: Definition von Rhetorik, 
Authentizität in der Selbstmitteilung, Kongruenz, Stehen und Stehvermögen, Faktoren der Überzeugung, 
Überwindung von Hemmungen in schwierigen Situationen, Atemtechnik und Resonanzen, Artikulation 
und Modulation, Sprechorgane des Menschen, Gestik und Mimik, bildhaftes Denken, Sprechdenken und 
Hörverstehen, Bewertungskriterien von Vorträgen, Schlagfertigkeitstechniken, Wirkfaktoren der Sprache.

Termin: Montag, Dienstag, Mittwoch, 27.10. – 29.10.2025
Uhrzeit: 09:00 – 16:15 Uhr
Ort: Rathaus
Kosten: 120,00 € für 24 Ustd. 
Leitung: Martin Rettmer, Rhetoriktrainer 

Schlagfertigkeitstraining - Nie wieder sprachlos
Wer kennt das nicht? Eben noch reagieren Sie auf einen Angriff mit Sprachlosigkeit und wenige Minuten später 
kommt die Erkenntnis, was man alles hätte antworten können... Schlagfertigkeit ist kein Geheimnis und Sie 
können es lernen. Es gibt Strategien, künftig weniger „wortlos“ bleiben zu müssen. Durch viele Beispiele und 
Übungen bekommen Sie die Sicherheit, um in zukünftigen Situationen wortgewandt und kreativ reagieren 
zu können. In diesem Seminar lernen Interessierte wirkungsvolle Techniken der Schlagfertigkeit kennen und 
praktisch anzuwenden. Seminarinhalt: 4 Stufen der Schlagfertigkeit; die besten Schlagfertigkeitstechniken 
für jede Situation; schnelles Reaktionsvermögen trainieren und verbessern; sicher und kompetent wirken und 
kontern.

Termin: Samstag, 10.05.2025 und Sonntag, 11.05.2025 
Uhrzeit: jeweils 09:00 – 16:30 Uhr
Ort: Kantor-Helmke-Haus
Kosten: 72,00 € für 16 Ustd. 
Leitung: Martin Rettmer, Rhetoriktrainer 

Buchführung kompakt
Dieser Kurs vermittelt einen ersten Überblick über die Buchführung. Schwerpunkte liegen dabei auf dem Buchen 
und Erfassen unterschiedlicher Geschäftsvorfälle. Vermittelt wird das Handwerk der Buchführung: das Aufstellen 
von Buchungssätzen. Wir durchlaufen buchhalterisch einen Betrieb von der Beschaffung über die Produktion hin 
zum Absatz. Ziel des Kurses ist ein erster kompakter Einstieg in die Buchführung. Begegnen werden wir dabei auch 
den Bestandteilen eines Jahresabschlusses nach HGB. Bitte mitbringen: Block/Zettel und Stift; Taschenrechner.

Beginn: Mittwoch, 19.03.2025 (3 Abende à 3 Ustd.)
Uhrzeit: 19.30 – 21.45 Uhr
Ort: Kantor-Helmke-Haus
Kosten: 40,50 € für 9 Ustd. 
Leitung: Sebastian Hilker, M.Sc. Betriebswirtschaftslehre Banking & Finance
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Buchführung für Freiberufler und Kleingewerbetreibende (Webinar)
Sowohl für Existenzgründer als auch für bereits bestehende Unternehmen ist es wichtig, sich mit den Themen 
Buchführung und Steuerrecht zu befassen, da die Zahlen der Buchhaltung als Grundlage für unternehmerische 
Entscheidungen und Steuererklärungen wichtig sind.
Freiberufler und Kleingewerbetreibende müssen dafür keine Bilanzen erstellen, sondern können das vereinfachte 
Verfahren der Einnahmenüberschussrechnung durchführen.
Der Seminarinhalt wird an praxisbezogenen Beispielen erläutert und geübt, wobei die individuellen Fragen der 
Teilnehmenden jeweils berücksichtigt werden.

Inhalt:
• Überblick über die wichtigsten Gesetze        
• Buchführungspflicht                                                
• Gesellschaftsformen                                                
• Gewinnermittlungsarten                                        
• System der Einkommensteuer                
• Umsatzsteuer, Umsatzsteuervoranmeldung, Kleinunternehmerregelung
• Schreiben von Rechnungen und Belegbearbeitung
• Pflicht zur elektronischen Rechnung
• Kontenplan
• Anlagevermögen und Abschreibung        
• Amtliches Formular Einnahmenüberschussrechnung

Hinweis: Für die Teilnahme benötigen Sie einen Internetzugang und einen Rechner mit Webcam, Lautsprecher 
und Mikrofon, idealerweise ein Headset.

Lernziel: Sie kennen das Wichtigste über die einfache Buchführung, von der Rechnungsschreibung bis zum 
Jahresabschluss.

Zielgruppe: Freiberufler, Kleingewerbetreibende, Existenzgründer, sowie alle, die Hintergrundwissen für die 
Zusammenarbeit mit dem Steuerberater erlangen wollen bzw. ihre Buchführung selbst bearbeiten

Status: Anmeldung möglich
Kursnr.: 25050916

Termin:  Donnerstag, 22.05.2025
Uhrzeit: 09:00 - 16:30 Uhr
Dauer:  1 Tag
Ort:  Online
Kosten:  240,00 €
Leitung: Sonya Eimann

Anmeldung und weitere Informationen:
IHK Stade (siehe S. 35)
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Anmeldung und weitere Informationen:

IHK Elbe-Weser
Tel. 04141 524-0
www.ihk.de/elbeweser und Eingabe der Kenn-Nr.

Grundlagen der Buchführung und des Steuerrechts für kleinere Betriebe (Webinar) 
Für Firmeninhaber, Mitarbeiter in der Buchhaltung und leitende Angestellte ist es wichtig, sich mit den Themen 
Buchführung und Steuerrecht zu befassen, da die Zahlen der Buchhaltung als Grundlage für unternehmerische 
Entscheidungen und Finanzplanungen dienen. Das Verständnis für steuerliche Zusammenhänge erleichtert ferner 
die Kommunikation mit Steuerberatern, Banken und Ämtern.

Nach diesem Seminar können Sie Begriffe und Abläufe der Buchführung bis zum Jahresabschluss 
nachvollziehen und haben einen Überblick über die Ermittlungsgrundlagen und die Höhe der Steuerarten 
Einkommensteuer, Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer und Umsatzsteuer.

Inhalt:
• Rechtsgrundlagen der Buchführung
• Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung
• Unterscheidung Bilanz und Einnahmeüberschussrechnung
• Auswirkung der Unternehmensform (Einzelunternehmen, Personengesellschaften, GmbH/UG) auf die 

Buchführung
• Bedeutung von privater Entnahme und privater Einlage
• Organisation der Buchführung
• Steuerliche Auswirkungen des Buchführungsergebnisses (Einkommensteuer, Umsatzsteuer, Gewerbesteuer, 

Körperschaftsteuer)

Hinweis: Für die Teilnahme benötigen Sie einen Internetzugang und einen Rechner mit Webcam, Lautsprecher 
und Mikrofon, idealerweise ein Headset.

Lernziel: Sie können Begriffe und einzelne Abläufe der Buchführung bis zum Jahresabschluss nachvollziehen 
und haben einen Überblick über die Ermittlungsgrundlagen und die Höhe der abzuführenden Hauptsteuerarten 
(Einkommen-, Umsatz- und Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer).

Zielgruppe: Firmeninhaber, Geschäftsführer, leitende Angestellte sowie alle, die für die Buchführung in einem 
kleineren Betrieb zuständig sind

Status: Anmeldung möglich
Kursnr.: 25120716

Termin:  Dienstag, 02.12.2025
Uhrzeit: 09:00 - 16:30 Uhr 
Dauer:  1 Tag
Ort:  Online
Kosten:  240,00 €
Leitung: Sonya Eimann
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Anmeldung und weitere Informationen:

IHK Stade (siehe S. 35)

IHK-Gründungstage 2024
Eine Existenzgründung sollte gut vorbereitet sein. Wer den Schritt wagt, benötigt eine gute Geschäftsidee und 
ein überzeugendes Unternehmenskonzept. Ein betriebswirtschaftliches Grundwissen, Branchenkenntnisse 
und vor allem praktische Erfahrungen sind wichtige Voraussetzungen für einen erfolgreichen Start in die 
Selbstständigkeit. Die IHK-Gründungstage sollen Sie in der Startphase Ihres Unternehmens unterstützen. Wir 
helfen Ihnen auch bei der Einschätzung Ihrer Erfolgsaussichten, beraten Sie in Detailfragen und halten ein 
umfangreiches Seminarangebot vor.

Termine:  Montag, 27. Januar 2025
 Montag, 10. März 2025
 Montag, 19. Mai 2025
 Mittwoch, 25. Juni 2025
 Montag, 8. September 2025
 Dienstag, 21. Oktober 2025
 Donnerstag, 18. Dezember 2025
Ort: IHK Elbe-Weser, Am Schäferstieg 2, 21680 Stade
Uhrzeit: 14.00 - 18.30 Uhr
Kosten:  Die Teilnahme an den IHK-Gründungstagen ist kostenfrei.
Anmeldung: Die Anmeldungen zum kostenfreien IHK-Gründungstag können online unter  
 www.ihk.de/elbeweser (bitte über die Suchfunktion das Dokument 6136196 aufrufen) oder  
 telefonisch bei der IHK Elbe-Weser Frau Tanja Hinrichs, Tel. 04141 524 – 210 erfolgen. 
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Vorbereitung auf die Meisterprüfung 
Der Meistertitel ist gesetzlich geschützt. Den Titel „Meister*in“ in Verbindung mit einem Handwerk darf nur 
führen, wer nach der Handwerksordnung (HwO) die Meisterprüfung in diesem Handwerk bestanden hat.
Die Meisterprüfung ist in vier Teile gegliedert, wobei die Teilprüfungen unabhängig voneinander abgelegt werden 
können. Dauer und Inhalt der Teile I und II sind vom jeweiligen Beruf, in dem die Meisterprüfung abgelegt werden 
soll, abhängig. Die Teile III und IV sind für alle Handwerksberufe gleich.

Vorbereitung auf die Prüfung
Mit unseren vorbereitenden Kursen machen wir Sie fit für die Meisterprüfung. Egal ob berufsbegleitend, in 
Vollzeit oder in der digitalen Variante – wir bereiten Sie in folgenden Gewerken optimal und praxisnah auf Ihre 
Meisterprüfung vor.

• Bäcker-Handwerk
• Elektrotechniker-Handwerk
• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger-Handwerk
• Friseur-Handwerk
• Installateur- und Heizungsbauer-Handwerk
• Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk
• Land- und Baumaschinenmechatroniker-Handwerk
• Maler- und Lackierer-Handwerk
• Maurer- und Betonbauer-Handwerk
• Zimmerer-Handwerk

Termine und Anmeldung: www.hwk-bls.de/mvk

Fort- und Weiterbildungen im kaufmännischen Bereich
Von Tageslehrgängen bis hin zum Betriebswirt: Die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade 
bietet verschiedene Lehrgänge im kaufmännischen Bereich an, die auf die unterschiedlichen Aufgaben und 
Qualifikationsstufen von Mitarbeitenden und Führungskräften abgestimmt sind.

Wissen kompakt
Kompaktes Wissen auf den Punkt: Unsere Tageslehrgänge zu den Themen Kalkulation, Büroorganisation, 
Kundengespräch und Kommunikation ermöglichen es, gezielt Fähigkeiten in einem spezifischen Bereich zu 
vertiefen und Betriebsabläufe effizienter zu gestalten. Diesen Ansatz verfolgt auch der Lehrgang „Buchführung 
kompakt“. Hier wird in 40 Unterrichtseinheiten ein Rund-um-Paket zur Buchhaltung vermittelt.

Termine und Anmeldung: www.hwk-bls.de/wissen-kompakt

Anmeldung und weitere Informationen:

Handwerkskammer BS-LG-STD (siehe S. 38)
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AdA: Ausbildung der Ausbilder
Der Vorbereitungskurs auf die Ausbildereignungsprüfung vermittelt angehenden Ausbilderinnen und Ausbildern 
das nötige Rüstzeug für ihre künftigen Aufgaben. Neben didaktischen und pädagogischen Grundlagen werden 
auch die rechtlichen Rahmenbedingungen der Lehrlingsausbildung sowie die Ausbildungsplanung behandelt. 

Termine und Anmeldung: www.hwk-bls.de/ada

Geprüfter Fachmann für kaufmännische Betriebsführung (HwO)
Im Handwerk zählen nicht nur Qualität und Service – auch die betriebswirtschaftliche Ausrichtung muss stimmen, 
damit ein Unternehmen wettbewerbsfähig bleibt und am Markt bestehen kann. Dabei ist es entscheidend, die 
Kosten stets im Blick zu behalten, gezielt zu investieren und Risiken zu minimieren. Der Lehrgang vermittelt eine 
strukturierte Vorbereitung auf die vielseitigen Themen der kaufmännischen Betriebsführung.

Termine und Anmeldung: www.hwk-bls.de/kfm-betriebsfuehrung

Geprüfter kaufmännischer Fachwirt (HwO)
Wer im kaufmännischen Bereich Karriere machen will und eine Führungsposition anstrebt, erhält mit dieser 
Fortbildung das notwendige Know-how, um die Betriebsleitung effektiv bei allen anfallenden Aufgaben zum 
Beispiel in den Bereichen Marketing, Personalwesen, Finanzierung und Controlling zu unterstützen. Die 
Fortbildung steht mit dem Meistertitel und dem akademischen Bachelorabschluss auf einer Qualifikationsstufe 
und ist damit ein weiterer Karriereschritt nach der Ausbildung. 2020 wurde ergänzend die Berufsbezeichnung 
„Bachelor Professional“ eingeführt.

Termine und Anmeldung: www.hwk-bls.de/fachwirt

Geprüfter Betriebswirt (HwO)
Ob Digitalisierung oder Fachkräftemangel – die Anforderungen im Handwerk steigen rasant. Um den Erfolg 
nachhaltig zu sichern, ist eine strategisch optimale Unternehmensausrichtung wichtiger denn je. Mit den vier 
Modulen Unternehmensstrategie, Unternehmensführung, Personal- und Innovationsmanagement bereitet diese 
Aufstiegsfortbildung optimal auf die Herausforderungen von Morgen vor. Aufbauend auf der Meisterausbildung 
stellt dieser Abschluss die höchste Qualifikation im Handwerk dar und ist dem akademischen Master 
gleichgestellt („Master Professional“).

Termine und Anmeldung: www.hwk-bls.de/betriebswirt

Ameldung und weitere Informationen:

Handwerkskammer BS-LG-STD 
Technologiezentrum Stade Technologiezentrum Lüneburg Technologiezentrum Braunschweig
Nadine Götz  Alexandra Stehr Sylvia Peter
Rudolf-Diesel-Straße 9  Dahlenburger Landstraße 62 Hamburger Straße 234
21684 Stade 21337 Lüneburg 38114 Braunschweig
Tel. 04141 6062-83  Tel. 04131 712-367 Tel. 0531 1201-423
goetz@hwk-bls.de  stehr@hwk-bls.de peter@hwk-bls.de
www.hwk-bls.de
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